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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11891

Sumpf-Haarstrang-Sumpfreitgras-Ried in einer vermoorten waldfreien Strecksenke der ebenen Grundmoräne im Forst nördlich von 
Steinhagen.
Das Ried wird extensiv durch Mahd bewirtschaftet. Entwässerungen wurden am Rande der Wiese durchgeführt.
Die Krautschicht des Sumpf-Haarstrang-Sumpfreitgras-Riedes wird bestimmt durch deckendes Sumpf-Reitgras mit zahlreicher Wasser-
Minze, Flatter-Binse und Kohldistel.
Vereinzelt treten u.a. auf: Sumpf-Segge, Wiesen-Segge (RL3), Wald-Engelwurz (RL3), Pfeifengras und Sumpf-Haarstrang.
Das Substrat setzt sich aus eutrophem, sehr feuchtem und nassem degradierten Torf mit Antorf am Rande der Feuchtwiese zusammen. 
Weitere Entwässerungen werden die Mineralisierung des tiefgründigen Torfkörpers begünstigen. Eine Einstellung der Entwässerung ist 
notwendig für den Erhalt dieses Standortes.
Angrenzende Biotope sind ein Eschen-Erlen-Laubwald, einige Entwässerungsgräben und Gebüsche.
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Calamagrostis canescens

Cirsium oleraceum Juncus effusus Mentha aquatica

Angelica sylvestris Carex acutiformis Carex nigra Deschampsia cespitosa
Epilobium palustre Equisetum palustre Galium palustre Lysimachia vulgaris
Molinia caerulea Peucedanum palustre Ranunculus acris Rumex acetosa


